
   

 

 
 

 
 

Krefeld, 25.02.2026 
 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Beschlussform 

Bezirksvertretung Mitte 25.02.2026 Antrag 

 
Betreff 
Änderungsantrag zu TOP 8 Regenbogenfußgängerüberweg 
 
Beschlussentwurf 
 

Die Bezirksvertretung beschließt, 
 
1.) die Verwaltung wird beauftragt, eine Vorlage vorzulegen für Boden-Regenbogenelemente im 
Straßenraum/Fußgängerbereich und setzt sich hierfür mit Kommunen in Verbindung, die diese be-
reits erfolgreich umgesetzt haben 
Diese Vorlage kann beinhalten: 

a) Regenbogenbodenmarkierungen im reinen Fußgängerbereich (Fußgängerzone, 
Verkehrsinseln, öffentliche Plätze) 
b) Kreisverkehrsinsel 
c) Begleitmarkierungen von vorhandenen oder neu errichteten Fußgängerüberwe-
gen 
d) Zwischenmarkierungen von vorhandenen oder neu errichteten Fußgängerüber-
wegen 
e) Radwege 
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f) Längsstreifenmarkierungen (Fußgängerrichtung) z.B. in Ampelbereichen (z.B. 
Hochstraße/Südwall) 
  

2.) Die Verwaltung wird beauftragt, eine Ausschreibung für Regenbogen-Graffitikunst vorzuberei-
ten, mit welcher sich Streetart-Künstler für Regenbogenbogenkunst an definierten Orten (z.B. 
Stromkästen, genehmigungsfähige Wände, Treppen) bewerben können. 
 
 
 

Begründung 

Zu 1) Die Verwaltungsvorlage zum TOP 8 entspricht nicht den Antragsinhalten des ursprünglich 
gestellten Antrags. Es sind unterschiedliche Durchführungsformen als Fußgängerüberweg (-Be-
gleitmarkierung) oder anderes Farbelement im öffentlichen Raum möglich, die zu keinen Konflikten 
mit der StVO oder Gefährdung führen -siehe Bildbeispiele. 
Zu 2) Es gibt zahlreiche StreetArt-Künstler*innen, die gerne zu Selbstkosten und mittels Sponso-
ring im Krefelder Raum Regenbogenelemente umsetzen würden wie zuletzt an der Treppe der 
Promenade. Wenn hierfür Plätze vergeben werden, ist die Durchführung kostenneutral für den 
Haushalt. 
 
 
 
Bildanhänge: 
 

 
Wiesbaden I 
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Wiesbaden II 
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Utrecht 
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Nürnberg 
 
 

 
Bonn 
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Salzburg 
 
 

 
Berlin 
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Wiesbaden 
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Utrecht  
 
 
 

  
Utrecht 
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Münster 
 
 
 
Gez. Björna Althoff, 
Beratendes Mitglied Bezirksvertretung Mitte 
Ratsfrau 
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